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Beschlussvorschlag: 
 
„Der Kulturausschuss und der Jugendhilfeausschuss nehmen den Sachstandsbericht zum 
Jugendkulturjahr 2005 zur Kenntnis.“ 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Ja 
Haushaltstelle: 
  

Bezeichnung: 
 

Kosten  
 
Folgekosten  

vorgesehen im 
 

 

Haushaltsjahr 
 
2005 

Mittel stehen zur Verfügung 
Finanzierung:   Sichtvermerk Kämmerer 
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Erläuterungen und Begründungen: 
 
Auf Beschluss des Rates der Stadt Hilden vom 30.01.2002 wird im Jahr 2005 in Hilden ein 
Jugendkulturjahr durchgeführt. Nach dem ersten Planungskonzept wurden den Fachaus-
schüssen im März 2004 mehr als einhundert Projektvorschläge aus allen Bereichen der 
Jugendkultur zur Kenntnis vorgelegt.  
 
Nach eingehender Prüfung der Projektideen durch die für die Planung des Jugendkultur-
jahres gebildete Lenkungsgruppe wurden Zuschüsse und Höhe der Bezuschussung bewil-
ligt. Im Ergebnis ist eine Projektliste mit mehr als 60 Projekten entstanden, die sowohl aus 
dem Budget des Jugendkulturjahres, als auch aus den laufenden Budgets des Jugendam-
tes und Kulturamtes bestritten werden.  
 
Nach neun Monaten hat sich das vorläufige positive Resümee bezüglich der Qualität, der 
Besucher- und Beteiligtenzahlen sowie der Resonanz in der Öffentlichkeit bestätigt. Der 
nachfolgende aktuelle Sachstandsbericht stellt die Entwicklung von Juni bis September 
2005 dar. 
 
Insbesondere die als Rahmenziele des Jugendkulturjahres gekennzeichneten Punkte der 
positiven Veränderung des Bildes der Jugend in der Öffentlichkeit sowie des Bekanntma-
chens der neuen Jugendeinrichtungen konnten durch die vermehrte Berichterstattung in 
verschiedenen Medien ausgebaut werden.  
 
Die Veranstaltungen werden von den Jugendlichen weiterhin gut angenommen und be-
sucht. In einigen Bereichen bilden sich Strukturen heraus, auf deren Grundlage eine 
nachhaltige Wirkung des Jugendkulturjahres auf die Jugendkulturarbeit in Hilden erzielt 
werden kann.  
 
 


